
   

Herzlich willkommen 

zum 

Informationsabend 

  zur Einschulung 

Schuljahr 2026/27  



• Halbtagsschule: 8.10 Uhr bis 12.45 Uhr.  

• Ganztagsschule: 8.10 Uhr bis 16.00 Uhr. 

Die Ganztagsschule ist kostenfrei und wird von Montag bis Donnerstag 

angeboten. 

• Ergänzend: Randzeitbetreuung/Kernzeitbetreuung 
o Vor Unterrichtsbeginn (7.10 bis 8.10 Uhr) und  
o am Mittag (12.45 bis 13.55 Uhr), wer sein Kind nicht in der 

Ganztagsschule anmelden möchte. (Kosten: bisher 35 €) 
o Randzeitbetreuung am Freitag von 12.45 bis 13.30 Uhr 

 

Die René-Schickele-Schule –  
 eine Ganztagsschule in Wahlform 





Neuer Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung ab dem 
Schuljahr 2026/27 

• Der Rechtsanspruch umfasst 8 Stunden an allen 5 
Werktagen in der Woche. 

 Einrichtung eines kommunalen, kostenpflichtigen 
 Betreuungsangebots am Freitagnachmittag bis 15.10 Uhr. 
 (7.10 – 15.10 Uhr = 8 h) (Kosten noch nicht geklärt.) 

Bitte Anmeldeformular ausfüllen (Abgabe spätestens 30.04.2026): 

• Wer sein Kind noch nicht für die Ganztagsbetreuung 
angemeldet hat und dies noch nachholen möchte. 

• Wer sein Kind für die Betreuung am Freitagnachmittag bis 
um 15.10 Uhr anmelden möchte. 

• Wer sein Kind für eine Form der Kernzeitbetreuung 
anmelden möchte und dies noch nicht getan hat. 



Beratung weiterführende Schulen     

Dezember 2002 





Neuer Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung ab dem 
Schuljahr 2026/27 

• Der Rechtsanspruch gilt auch für die Zeit der Schulferien. Es  
kann eine Schließzeit der Einrichtung im Umfang von bis zu 
vier Wochen im Jahr während der Schulferien geregelt 
werden 

• Geplante Schließzeiten: 
o  Weihnachtsferien  
o 3./4. Ferienwoche in den Sommerferien 
o 2 übrige einzelne Tage: 25.3./28.5.2027 

 

• Der Rechtsanspruch bedeutet keine Pflicht zur 
Inanspruchnahme der Ganztagsbetreuung. 

 



Was kann eine 

Ganztagsschule leisten? 

• Kostenfreie Betreuung am Nachmittag und damit eine bessere 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf. 

• Kinder bei den Hausaufgaben betreuen und unterstützen. 

• Sinnvolle Freizeitaktivitäten anbieten. 

• Durch Aufenthalt in einer Gemeinschaft soziales Lernen 
fördern. 

• Angebot eines Mittagessens. 

• SchülerInnen (vor allem mit Migrationshintergrund) können in 
einer Ganztagsschule besser integriert werden und ihre 
Sprachkenntnisse/ihr Sprachverständnis werden gefördert. 

 



Was kann eine Ganztagesschule 

nicht leisten? 

• Individuelle (auf einzelne SchülerInnen ausgerichtete) 
Hausaufgabenbetreuung. 

• Die Erziehung der Kinder alleine übernehmen. 

• Lern-/Verhaltensprobleme auffangen oder beheben 
(z.B. LRS, Dyskalkulie, ADHS, …) 

• Das Lernen zu Hause gänzlich abnehmen (z.B. 
Vorbereitung auf Klassenarbeiten, Gedicht auswendig 
lernen, Hausaufgaben nachholen etc.). 

 



Wie doch die Zeit 

vergeht…. 



Vieles verändert sich 
 

 
- Es gibt neue Tagesabläufe. 

- Ihr Kind hat eigene Aufgaben und Pflichten. 

- Es erfährt Erfolge und Misserfolge. 

- Der Freundeskreis verändert sich. 

- Ihr Kind wird selbstständiger. 

 

 

Ein neuer Lebensabschnitt beginnt. 
(nicht nur für das Kind, auch für die Eltern) 

 



 

Was können wir als Schule tun? 
Kinder willkommen heißen 

 Einen Ort des positiven Lernens  

   schaffen 

Auf die Bedürfnisse  

   individuell eingehen 

Kinder fördern & fordern 

Aufmerksam sein bei 

   Problemen 

Mit den Eltern im 

Gespräch/Austausch sein 

 



Arbeitsweise im 1. Schuljahr: 

    So unterrichten wir: 
 

- gemeinsame und offene Lernphasen  
 

- Differenzierung und   Individualisierung 
 

- Phasen der Spannung und Entspannung 
 

- entdeckendes, handlungsorientiertes Lernen 

     vom Kind ausgehend 
 

- mit Materialien zum freien und selbstbestimmten  

     Lernen- „Für jeden etwas“ 
 

-   Partner- und Gruppenarbeit 

  
 
 



Jedes Kind bekommt die Aufgaben, die es 
mit seinen Fähigkeiten und Fertigkeiten 
lösen und an denen es wachsen kann. 

    

So werden Kinder weder 

 über - noch unterfordert. 
 

So erfahren Kinder, dass Anstrengungen 
zum Erfolg führen. 

 

Erfolge machen stolz und selbst- 
bewusst und erhalten die Lernfreude! 

 



Wie Sie Ihre Kinder noch unterstützen 

können, damit sie erfolgreich lernen… 

 Unterstützung bei den Hausaufgaben:  

„So wenig wie möglich, so viel wie nötig!“ 

 helfen, für Ordnung zu sorgen im Schulranzen, in der Mappe 

 für ausreichend Schlaf sorgen 

 wenig Fernsehen / Computer / Playstation 

 keine Spielsachen mitgeben 

 gesundes Frühstück 

 Konflikte nicht für das Kind lösen 

 für Ausgleich nach dem anstrengenden Schulvormittag sorgen 

 

-> seien Sie ein Vorbild 



Wie Sie Ihrem Kind den Start in der 

Schule erleichtern können 

 vorlesen 

 gemeinsam Brett- und Würfelspiele spielen 

 malen, basteln, kreativ sein lassen 

 Ballspiele, balancieren, Seilspringen, draußen  

     spielen 

 kleine Aufgaben im Alltag übertragen, damit es  

     langsam lernt, Verantwortung zu übernehmen  

 selbstständig werden lassen 

 auch unverplante Zeit und Ruhe gönnen 

 
 

 



Bleiben Sie 

gelassen! 



Zusammenarbeit von Elternhaus und Schule 

„ Es bedarf eines ganzen Dorfes,  

um ein Kind zu erziehen.“  

(Afrikanisches Sprichwort) 
 

Bildung und Erziehung ist eine gemeinsame 

Aufgabe von Elternhaus und Schule. Sie gelingt nur, 

wenn Elternhaus und Schule offen, ehrlich und 

vertrauensvoll zusammen arbeiten. 

 

Nur gemeinsam können wir unsere  

Aufgabe erfüllen, die Kinder gut  

gerüstet in die Zukunft zu entlassen! 

 



Verschiedenes 

• Bau- und Sanierungsmaßnahmen im Sj 2026/27: 

o Sanierung der Sporthalle zu Schuljahresbeginn voraussichtlich 
abgeschlossen. 

o Bau eines Mensagebäudes mit weiteren Räumlichkeiten. 

o Sanierung von 4 Klassenräumen, sanitären Anlagen im laufenden 
Betrieb. 

o Eine Unterbringung der Klassenstufe 1 in Containern ist nicht 
geplant. 

o Schulhof wird auf Wiese verlagert. 

• Schul-App (Sdui) zur einfacheren und schnelleren 
Kommunikation mit den Eltern (kostenlos). 

• Elternbrief mit Informationen (z.B. Materialliste) kurz vor 
den Sommerferien. 

 

 



• Nächster Elternabend: Mittwoch, 16.09.2026 um 
19.00 Uhr 

• Termin für die Einschulungsfeier: Freitag, 
18.09.2026 um 9.30 Uhr, voraussichtlich in der 
Sporthalle. 

• Ferienbetreuung für die Schulanfänger von Mo, 
14.09. bis Do, 17.09.2026 (8.10 – 12.45 Uhr) 

• Bitte für einen Kennenlerntermin (zusammen mit 
Kind) eintragen! 
(Freitag, 12.06. und Samstag, 13.06.2026) 

• Einladung zu einem medienpädagogischen Eltern-
abend am 11.05.2026 um 19.00 Uhr 

 




